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Liter arische Wundscharr.
Das Theater.

(Bühnenbilder und Kost ü me von K a r I
Walser .) . ; .

A ; Mitten hinein in die Praxis
'
moderner ' Bühnen¬

ausstattung führt uns daK soeben bei Bruno Cassirer in
Berlin erschienene Werk „D a s T h e a t e r . B ü h n e n-
bilder und Kostüme von Karl Walser "

, mit
Text von O s k a r B i e (Preis gebunden W M .) . Karl
Walser - ist einer der ' Ersten gewesen , die sich mit ihrer
K nnst in den Dienst des Theaters stellten . Gerade seine
Art Zu . Zeichnen und zu .kolorieren hat ihn für diese Tä¬
tigkeit- besonders befähigt . Seine liebevolle Beschäftigung

" mit der Kultur vergangener .Zeit , so namentlich der des
Rokoko' und der Biedermeierzeit ,

'
fand ihren graziösen,

fein-anmutigen , manchmal etwas ironisierenden künstle¬
rischen Ausdruck in den mannigfachen Zeichnungen, mit

. denen er sowohl Neuausgaben von bedeutenden litera¬
rischen Werken jener Epochen schmückte, mit denen er
aber auch der Bühnenausstattung des Theaters ganz neue
Wege wies . So wurde er der Erste, der Bühnenbilder
und Kostüme für das Theater entwarf , die wirklich als
Offenbarungen eines K ü n st l e r s angesprochen wer¬
den konnten. Mit restloser Hingabe hat sich Walser in das
Milieu des Theaters hineingearbeitet , und bald wurde
die Theateraufführung für ihn zu einem vyllausgekoste-
ten , starken inneren Erlebnis . Seine Skizzen und Ent¬
würfe waren ihm dabei nur Vorarbeiten ; um seine ganzp
Begabung entfalten zu können, betätigte er sich als Res
gisseur und Bühnengestalter im gehaltvollsten Sinne die¬
ser Worte . Und so ist er auf dem Gebiete der Bühnen -
dekoration zu einer Autorität geworden ; hauptsächlich
waren es Max Reinhardt und Gregor , für die er arbei¬
tete . Sein Eifer hat ihn dabei oft außer Landes geführt ,
um an Ort und Stelle seine künstlerischen Sinne vollzu -
saugen mit , den Eindrücken unmittelbaren Lebens .

Karl Walsers Entwürfe . sind bisher naturgemäß nur
in der die Maße vergrößernden und damit vergröbernden
Übertragung des Dekorationsmalers oder Kostümschnei¬
ders bekannt geworden. Aber das Bühnenbild ist ein
vergänglich Ding : Dekorationen und Kostüme verschwiu -
den --> -U!ld darumsist B . ein hohes Verdienst des Verlags
Bruno , Cassirer , daß er die Entwürfe Walsers gesammelt
und einen Teil von ihnen in dein vorliegenden Band ver¬
öffentlicht hat . Der Band enthalt 36 bezw . 37 Bilder -
tafeln , von denen uns die letzten acht Bühnendekoratio¬
nen zeigen , während die übrigen Kostümzeichnungen der
in den Opern „Figaros Hochzeit "

, Hoffman, >s Erzäh¬
lungen "

, „Carinen " vorkommenden Personen darstellen.
Sämtliche KoWmabbildungen sind Originallithogra¬
phien des Künstlers , die dann handkoloriert wurden . Die
Bilder dürfen demnach also nicht als Reproduktionen,
sondern als O -r i g i n al e beivertet werden , die nrit dein
ganzen Reiz Walserscher Künstlerschüft und mit der gan¬
zen Pracht ihrer Farben auf uns wirken . Die Ausstatt¬

ung dös ganzen Bandes ist von musterhafter Vornehm¬
heit imd Gediegenheit , so daß der . Preis vollauf gerecht¬
fertigt - wird . Auch die 35 Seiten lange Einleitung von
Oskar Bie enthält manche geiswolle Belehrung . So
kann das Werk mit gutem Gewissen empfohlen werden
als eine , der besten Leistungei,, mit denen uns der um
das Theater und um die Kunst so hochverdiente Verlag
überrascht hat .

* Bücher des Humors.
Drei Werke seien iin folgenden besprochen , die als

Stgudwerke der humoristischen Literatur bezeichnet wer¬
den dürfen und sich nicht nur wegen i,hres Inhalts ,
sondern , auch wegen ihrer ganzen äußeren Aufmachung
ausgezeichnet als Geschenk für den Weihnachtstisch eig¬
nen . / An ihre Spitze gehört das umfangreiche Sammel¬
werk „D a s goldene . L a ch e n "

, herausgegeben von
R n d o 1 f ' P r e s b e r (Verlag Neufeld und Genius ,
Berlin SW . , Preis geb . 20 M .) . Es ist in großem Quart¬
format gehalten , 322 Textfeiten stark und mit einer
Menge von Textillnstrationen , Zierleisten Und Stren -
bilder-Artikeln , sowie mit 8 Faksimiledrücken auf Kar-
ton und 20 ganzseitigen Farbenkunstblättern geschmückt .
Um gleich das Äußere des Buches kurz , zu würdigen , sei
hier mit Anerkennung feftgestellt, daß Papier , Schrift ,
Druck und Reproduktionstechnik ganz vorzüglich sind.
Auch die Einbanddecke ist recht originell und wirkungs¬
voll ; zu bemängeln wäre höchstens , daß das stattliche
Buch nicht , wie es sich gehörte, mit Fäden , sondern mit
Drahtzwecken geheftet ist . Was seinen Inhalt anlangt ,
so verdient er gleichfalls alles Lob . Natürlich kann eine
solche Auswahl nicht allen berechtigten Wünschen ' ge¬
nügen : der eine oder andere Leser wird dies oder jenes
vermissen bezw . dieses oder jenes für überflüssig halten .
Es kommt eben darauf an , das große Ganze zu bewer¬
ten , und da wird auch der anspruchsvolle Kritiker zu¬
geben müssen , daß die Auswahl dieser etwa 1000 Bei¬
träge eine befriedigende ist . Rudolf Presber hat mit

vielem Geschick solche Stücke für die Aufnahme in das
Werk bevorzugt, die noch nicht Gemeingut des Volkes
find, die diese ' Ehre aber — großenteils lvenigstens —
wohl verdienen. Ferner hat Rudolf Presber solche
Humoristika beiseite gelassen , die bereits in anderen po¬
pulären Werken ähnlichen Charakters zu finden sind ,
so ist z . B . Wilhelm Busch nur einmal vertreten . Die
Humoristen , die zil Worte kommen, sind ausschließlich
Deutsche . Den Hauptanteil an Beiträgen stellt düs 19.
Jahrhundert , doch sind erfreulicherweise die Hunwristen
des 18 . Jahrhunderts nicht unberücksichtigt geblieben.
Es begegnen uns klassische Namen , wie Lessing , Bürger ,
Droste-Hülshöff , Eichendorff, Chamiffo , Hebel, Mörike,
Jean . Paul , Nückcrt , Heine, Reuter , daneben aber auch
ganz moderne Humoristen und Satiriker . Die Auswahl
derfzahlreichenBilder ist lobenswert : eine lange Reihe be¬
kannter .Künstlernamen zieht beim Durchblättern des
Buches An unserem Auge vorüber . Von den Modernen
nennen wir mit besonderer Genugtuung Barlösius ,
Bayros , Georg Brandt , Franz Christhophe , von Finetti ,
Jüttner , Kley , Paul Rieth , Max Schaberschul, Scheurich.
Schmidthammer , Walter Trier , Wellner , Wilke und
Zille, W . Caspari, Bruno Gestwicki, Adolf Hengeler
Wir können nach alle dem Gesagten „Das goldene
Lachen " bestens empfehlen.

Macht uns das eben besprochene Werk gewissermaßen
mit dein Gesamtbereich literarischer und künstlerischer
humoristischer Produktion bekannt, so ist das zweite
hier anzuzeigende Buch nur einem Humoristen in
Wort imd Bild . gewidmet. ., Es betitelt sich „Neues
Wilhelm Busch Alb .um " (Verlagsanstalt für Li¬
teratur und Kunst Hermann Klemm , Berlin - Grune -
wald, Preis geh. 20 . M .) . Das neue Werk bildet , den
langentbehrten und darum um so freudiger zu begrü¬
ßenden Ergänzungs -Sammelband zu dem bekannten
„ Humoristischen Hausschatz von Wilhelm Busch " (Verlag
Basserniann, München) . In dem „ Neuen Busch-Album "
werden uns jetzt die verstreuten Werke des großen
Humoristen gesammelt zugänglich gemacht, welche nicht
im Bafsermannfchen Verlage erschienen find . Das
ganze , an die 500 Seiten starke Album zerfällt in vier
Bücher . Von ihnen umfaßt das erste Buch den „Hei¬
ligen Antonius von Padua "

, „Hans Httckebeiu "
, „Das

Pusterohr "
, das „Bad mn Samstag Abend", die „Kühne

Müllerstochter"
, den „Schreihals "

,
' die „Prise " - und

„Schnurrdiburr oder die Bienen .
" Das . zweite Buch

umfaßt „Schnaken und Schnurren "
, „Busch -Bilderbogen " ,

Stücke aus „Kunterbunt " und den „Wurstdieb, " Das
dritte Buch enthält die Gedichtsammlungen „ Schein und
Sein "

, sowie die mit Text versehenen Zeichnungen der
Sammlung „Hernach"

. Das vierte Buch endlich bie¬
tet uns die von den Neffen Hermann , Adolf und Otto
Nöldeke verfaßte, vor ca . 3 Jahren erschienene Bio¬
graphie „Wilhelm Busch"

. Heiteres und Ernstes ' aus
seiner Lebenswerkstatt" , ein Buch das ebenso fesselnde
ivie bedeutungsvolle Aufzeichnungen der Reffen über
ihren Onkel enthält und auch in der für das Albüm
verfaßten Umarbeitung allen Busch -Freunden einest
willkommenen Einblick in das Leben und in die Lebens¬
werkstatt des allbekannten und als Mensch doch so wenig
bekannten Mannes gewährt . Einzelne der in - dem
„Neuen Busch- Albuni" abgedrllckten bezlv . reprodu¬
zierten Beiträge werden hier zum erstenmal veröffent¬
licht . Die Ausstattung des Albums mit seinem 1500
zum Teil farbigen Bildern ist gut und lehnt sich an die
des „Hnmoristischen Hausschatzes " an . Leider ist aber auch
dieses Werk mit Drahtzwecken geheftet. Für die kom -
inende Weihnachtszeit sowohl , wie für alle weiteren Ge¬
schenkgelegenheiten wird sich das „ Neue Wilhelm Busch -
Album" bestens bewähren, und der Absatz wird hoffent¬
lich ein solcher sein , daß der Wunsch des Verlages , das
Album möge ein rechter Schatz des deutschen Hauses wer¬
den , in Erfüllung geht . . .

In dem an erster Stelle besprochenen Werke, „Das
goldene Lachen" ist auch ein Stück aus einem der besten
humoristischen Schöpfungen Jean P a u l ' s vertreten ,
nämlich aus „Des Feldpredigers Schmelzle
Reise nach Fl ätz.

" Das -ganze Buch wird uns jetzt
in einer reizenden, neuen Ausgabe des Verlages Ernst
Rowohlt in Leipzig dargeboten . Sicherlich gehört die¬
ses Werk Jean Paul 's zu den dauerhaftesten Leistungen
deutschen Humors überhaupt , mag auch die bei die¬
sem Romantiker so oft beklagte Neigung zur Geist¬
reichelei und Gelehrsainkejt hin und wieder den vol¬
len Eindruck köstlicher Satire beeinträchtigen . Attila
Schmelzle ist der typische Vertreter - jener von Jean Paul
vertretenen Auffassung des Humors , nach welcher die¬
ser als die „Parodie des Großen durch das Kleine " er¬
scheint. Die neue Ausgabe ist ganz im Stil jener Zeit
der Romantik gehalten. Sie hat kleines Taschenformat
und ist außerordentlich sauber in Fraktur auf dickem
Papier gedruckt . Ter Halbledereinband zählt zu den
anmutigsten Schöpfungen moderner Buchkunst. Ge¬
schmückt ist die Ausgabe mit acht Kupfern von Karl
ThYlmann , auf die das ' so oft mißbrauchte Wort
zutrifft , daß sie dem Geist des Buches wirklich adäquat
sind . Es sind sämtlich künstlerisch fein ausgeführte

Zeichnungen, aus denen eine besondere Begabung für
humorvolle Schilderling hervorleuchtet . . — ck.

* Dir Insel -Bücherei ,
dieses .neuest« . Uuteruohmrn des Insel -Verlags zur Populari -
sicrüntz guter Literatur , schreitet rüstig vorwärts und erringt
sich immer inehr und mehr ejnen festen und dauernde » .Platz
in der Liebe des Publikums .. Bei dem .hilligcu Preise (50 .Pf .
für de» iq sich abgeschlossenen Baud ),der hübschen , grdiegeneu
Ausstattung uud dem literarischen.Mert des Gebotenen ist das
allerdings kein Wunder . Auch die neue Reihen der ist der -KHel -
Bücherei erschienenen Bändchen verrät wieder, »nt iv-elcher ver.
ständnisvollen Sc -rgsalt idas Unternehmen, geleitet UvirdA - Die
Auswahl wird für jeden Literaturfrcund .eine freudige Über¬
raschung bedeuten. Was findet der Leser hier sticht- stü-rs .ge¬
boten ! Da .ist *— leir wollen chronologtsch Vorgehen ^ zunächst
„Antigone "

, die herrliche TA»gödie .des S o ph o k l -x -I . (Nr .
27>, dann die alte, von einem uNbckänntcn Erzäbler des Ist.
Jahrhunderts herrührende ChaNtefable von - dem Liebespaar
„ Au ca sin und Nicolete "

, hier abgedrüAt mit den ’ in
die moderne Notenschrift übertragenen Noten des Originals
(Rr -. 14 ) ; dann „ Fünf sehr anmutige Geschichten des viekgelä -
stcrten Giovanni di Boccäccio " mit 7 altiialienischen
Holzschnitten und einem Aufsatz von '

Friedrich Schlegel . ,(Nr .
16) ; weiter „D e s Johannes Butzbach Wandcrbüch -
lein " auS dem Jahve 1506, aus dem Lateinischen übersetzt,
ein köstliches Buch , verfasst von einem: jungen dcutsch-cn Scho¬
laren und viel zu wenig gekannt (Ar . .26 ) ; weiter die prächti¬
gen Plattdeutschen Preditztest des I ob st Säck -
mann , eines der humorvollsten plattdeutschen Bücher, ur¬
wüchsig und kernig .und dabei doch voller Gemüt lNr . IS ) ;
»Tage der Gefahr "

, ein Tagebuch der L e i p z i g e r Schl ach t
von Friedrich Rochlitz, das von Goethe warm, empfehlen wurde
und gerade jetzt viel gelesen werden wird (Ar . 17) ; .z !pel Äxrke
von Novalis , dem reinsten aller . Romantiker, . „ Hymnen an
die Nacht " und „Die Christenheit oder Europa " (Rr „ 21-) ,; zwei
Nopellen von ' B a l zac „Facino Cane" und „Sarrgsine " / Nr .
Novellen v . Balzac „ Facino Cane" u . „Sarrasiiic .

"
(Nr ., 1.9 ) ;

die Novelle „ Der Mantel " des Russe » Gogol >Nr . 24 ) ; der uu -'
vergeßliche Aufsatz Hein r i ch

'
v o n T r «- i t. schk e s - ,,D i e

F r .e i h e i t " aus dem Jahre 1861 (Nr . 16 ) ; eine vortreffliche
.knappe Biographie Henrik Jhsens

'
von Oskar Wat¬

zel (Nr . 25) ; drei modern« Erzähler sind mit Novellen-und kur¬
zen Geschichten vertreten : I y h a n n e s S ch l a f „ In . Dings¬
da"

(Nr . 20 ) , .Etnst Hardt „An den Toren des Lebens "
(Nr . 13) . und Rudolf G . Binding „Der Opfergang " (Nr .
23 ) . Und der 22. Band schenkt uns die schönen „ Liebesge¬
dichte " der Ricarda Huch .

Walther Rathenaus Reflexionen. / Hirzels Verlag -.191 -2 . )
.DieReflexioneu gliedern sich in ethische Belrachtungen , ästhetische
Betrachtungen, . wirtschafttiche . Betrachtungen, ungeschriebene
(schriftcn . . Auf eine klare , vielleicht zu . klare Formel bringt'Rathcnau in best ethischen Betrachtungen den seelischest Un¬
tergrund abendländischer 5tunst und Sittlichkeit : Mut und
Feigheit sind die äußersten Gegensätze , welche die Rassen
scheiden . Trotz Schwankungen und Übergängen ist eine dieser
zwei Eigenschaften der Pol , nach dem sich Neigungen und Be¬
ziehungen der Menschen cinftellcn. Aust ihnen gründet je . eine
Ethik, je eine Kunst, welche die Menschheit in 2 Gruppen
scheidet : Moralisch wertvoll bei den Mutigen sind Kraft ,
Tapferkeit , Ehre , bei den Feigen Mitleid . Im Hinblicke auf
die Kunst sagt Rathenau : „Der sorgenvoll Voreingenommene
findet die Welt arm . Wer im Geist den morgigen Tag
durchlebt und durchforscht , dem geht die heutige Sonne nicht

- auf und nicht unter . Natup öffnet ihre - Arme nur ' -dem
Selbstvergessenen. Und doch dürstet die Seele des gefangeneil
Menschen heißer als andere stach Genüffen der fühlbaren
Welt ^ und mehr noch als die Seele dürsten die Sinne . So
bedarf Er , der den reinen Hauch und Duft der Dinge »licht
spürt , der starken , sinnfälligen Reize der Surrogate und
Extrakte .

" Im äußersten Gegensatz zur Kunst der Schwachen
steht die vornehme Kunst der Starken . Eckion in diesen weni¬
gen Zitaten kennzeichnet sich RathenauS Stil : Er ist - hart ,klar, eindeutig, ein Pathos ohne Überschwang , das Pathos des
Ethikers - Sähe stehen wie in Stein gehaueil ; vornehm ,
streng, einfach . Anspruchlos ist der Titel : Reflexionen ) . Er
prunkt nicht mit der konstruktiven Idee , welche das . Ganze
durchdringt und den ersten Teil in eine gewaltige Form
zwingt . Wie fein verwoben diese scheinbar lose verschlungenen
„ Reflexionen " sind, wurde mir erst klar, als ich mit -Zi¬
taten zu charakterisieren versuchte : Alle herausgerissenen
Stellen

^ geben liur ein totes Bild gegenüber dem, was sie
im Zusammenhang sagen . Die wirtschaftlichen Betrachtun 'gen
erscheinen als letzter , feinster Niederschlag . eines reichen,
stürniischen Lebens, abgeklärt und doch voll verhaltener Kraft
scheinen diese Aphorismen das Geschenk eines reifen Geistes ,der die Jugend bewahrt hat . . Es ist naheliegend, daß der
bohrende Verstand sich mit mehr als der greifbaren Wirklich¬
keit beschäftigt ; in der Tat mündet Rathenaus . Werk in die
Philosophie : Dir ungeschriebenen . Schriften sind oedeutüngs -
volle Ilphorismen , die manchmal an Hebbels Tagebücher er¬
innern ; sie entzücken durch die Schärfe der Prägung , die Ener¬
gie des Reliefs , rieue Perspektiven sind selten. Wir haben
hier einen jener handelnden und zugrcifenden Idealisten , in
welchen sich Geschäftssinn .und mcthaphysischcr Trieb durch¬
dringen , welche mit Rat und Tat an die Verwirklichung ihrer
Ideen gehen . Prof . F . W i n t h e r - Achern.

* Geschichte Deutschlands im neunzehnten Jahrhuudert von
Georg Kauftnann , ord . Profeffor «n der Universität Breslau .
Volksausgabe : Erstes bis achtes Taufend . (700 Seiten ,
mit 17 Bildnissen, geb . 8.50 M. , Berlin 1912 bei Georg Bondi .)
— Georg Kaufmanns Geschichte Deutschlands im AS . Jahr¬
hundert erschien zum ersten Male vor einem Jahrzehnt . Da
das Buch nicht bloß die Ereignisse , sondern mehr noch ihre Ent¬
wicklung in ungemein feffelnder Darstellung wiedergibt , so
hat cs viele Tnwsende von dankbaren Lesern gesunden . Dein
rastlosen Bildungseifer des deutschen Publikums Rechnung
tragend , erscheint das Werk jetzt als billige Volksausgabe , die bei
guter Ausstattung nur 4 .50 M. (brosch .) kostet (das ist weniger als
die Hälfte des bisherigen Preises ) . Trotzdem ist die Volksaus¬
gabe nicht etwa ein gekürzter, sondern im Gegenteil ein we¬
sentlich eripciterter und zur Gegenioart fortgesührter Abdruck
der bisherigen Ausgabe. Wir können diese billig« Ausgabe
aufs wärmste empfehlen .



Zentral - GÄterrechts Register für das Grotzherzogtum Baden.
» wtfwi . U .411

Güterrechtsregister -Eintrag
Band I Seite AM : Stcinhach ,
Wendel »»̂ genstmik Wilhelm, ,
Sattler in Breiten,und Hes¬
sen Ehefrau Lina geh. Mol -'
litte . Vertrag vom 12 : Äos
veucker 1912. . Errungen -
schaftsgemeinschaft des B .-G .-
B . mit Wirkung vom Tage
des Eheschlusses, das ist 29.
September 1996.

Breiten , 16. Nov . 1912.
Großh . Amtsgericht .

Bruchsal . , U. I12
Güterrechtsregister -Eintrag

Barst) II ' Seite 870 : Stück,
Paul Reinhard Martin , tech¬
nischer Fabrikleiter in Bruch¬
sal , und Anna Wilhelmine
Margarethe gcb, Jenhen . Ver¬
trag vom 13. November 1912 .
Gütertrennung des BGB .

Vrrichsal, 16. Nov . 1912.
Großh ... Amtsgericht - II .

Bruchsal . t . §1.461
GüterrechtsregisteL -Mntrag

Band II Seite 371 : Schmitt ,
Paul , Wcrkführär in : Bruch¬
sal, und Susanna Frei , Wit¬
we geh . , Schuppel . , Vertrag
vom 12. November 1912/ Gü¬
tertrennung des BGB - ,

Bruchsal , 20 . Nov . 1912.
Grosch . Amtsgericht IT .

Tnrlach . g) .496
Güterrechtsrcgilsteveinträge :
1 . Hornung , Gustav , Fa¬

brikarbeiter irr Dürkach, und
Jda geb . Stall . Vertrag vom
24 . Oktober 1912 . Gütertren¬
nung .

" - . .
2 . Goldschmibt, Friedrich

'

Georg -, --TagWhnrr in - Aue, w. '

Ernestnie geb . Pfeiiser .^Betz
trag vom 16. November 1912; '

Gütertrennung . ,
3. iHnber, Heinrich Karl ,

Mechaniker in ^ Dürlüch,,
" und

Hermine - Auguste geb . Haas .
Vertrag vom 30 .

' Oktober
1912 :

'- '
Gntertvennüng :

4. Kazibe, Woses , Harchels- /
mann in Kön

'
itzSbach-,-

' nud -
Sarah geb. Bcrnhe

'im . Ver¬
trag voin 14 . November 1912 .
Gütertrennung .

Durlach , 19 . Rov .- 4912 . ,
Grösst) . Itmtsgericht .

Freivurg . §1462
Güterrechtsregister -Eintrag

Band V : ;■ . - 1 . . .
O .-Z . 43 : Al brecht , Leon¬

hard , Schreiner , Flaschenbier - ,
und Spezereihändler in Frei - .
bürg, und Mathilde geb . Gün¬
ter.

Vertrag vom 13. November
1012 . Gütertrennung .

O, -J , 44 : Meier , Michael ,
HautzWhrev in Freiburg , und
Johanna -geb. Ehrhardt .

Vertrag vom 30 . Septem -
ber 1911 , ,

'
Errungenschgfts -

gemcinschüst. Das Einbriii -
gcn der Ehefrau, , bestehend
in einer Aussteuer , sowie ei¬
nem Sparguthaben , ferner
das ihr künftig durch Erb¬

schaft
' oder Schenkung ansal -

- lendet Vermögen würde als
- ihr, BsÄbehaltsgut .erklärt «

O .-Z . 45 : Zinunerytann ,
P <Ml, / Kmiflnann in Ebstet/ ' '

und Sophie geb, Linden ’

Vertrag
'
vom 10. Novembev -

1912 . . Gütertrennung . ,
Freiburg , 20 . Nov . 1912.

Großh . Amtsgericht .

Gernsbach . §>.482
. . Güterrechtsregister -Eintrag

Band I Seite 374 :
Krieg , Franz , Schmied in

Obertsrot , und Karoline geb . >
Krieg . . , : . .

Vertrag vom 18, November
1912. Errungenschaftsgemcin - -

'
schuft , des BGB .

G-ernÄachr 22 . Nov : - 1912.
Großh . Anitsgericht .

. Heidelberg . §1.495
' ' ' C9ütcvrechtsregistcr-Eintrag .
' ' Bmid V Seile 316 : Törge ,
Franz , Kaufmann in - Heidel¬
berg, und Margareta gebore¬
ne Abt: - Vertrag b . I I : Sep¬
tember 1906 . Gütertrennung .

Seite 316 :- Lehnert , August ,
Musiker in Heidelberg , 7 lind
Luise geb . Vetter . Vertrag
vom 21 . November 1912 . Gü¬
tertrennung .

Heidelberg . 23 . Nov . 1.912.
Großh . Amtsgericht . III . .

Kenzinge » . §1.434
Güterrechtsregister - Eintrag

Band I Seite 422 :
Schäfer , August , Gipser in

Kenzingeu , .und Rosa gebore¬
ne Schreiner .

Vertrag vom 8 . November
1942, / "ErWngenschästsge - .

Minschast
' des 'BGB : - Bor «

Hhaltsgut der Ehefrau ist
öas .in .Ziffer III .de^ . Ehe -- .

7 hertrcM . ngher beschrstbens
Vermögen

'
sowie alles , was

' sie später - -durch Erbfolge ,
' Vermächtnis oder als Pflicht -
- teil erwirbt öder ivas ihr un¬

ter Lebenden von einem Drit¬
ten unentgeltlich , zugewcndet -
wird . 7 7

'
.

' st -'- - -
's Kenzlugem, 16 . . Nüv . 1912 : ;

'
Großh . Amtsgericht . . .

Mannheim . §>.463
: Znpr Güterrechtsregister Bd .

,Xb wurde heute eingetragen :"'
st , Seite . 463 : Kremer ,

Karl , Fabrikarbeiter in
ManuheiustNeckarau , u . Bar -

. barst geh. , Kammer . Vertrag ,
vom 16. Oktober 1912 . Gü¬
tertrennung . .

2 .
' Seite 464 : Map , Georg ,

Kistenmacher in Manriheini ,
und Karoline geb. Kümmerer ,
Vertrag vom 18 . Oktober
1912 .

'Gütertrennung .
3. Seite 465 : Hood, James, ' ,

Scbloisar in Mannheim , und
Elisnbetha geb . Dehoush -Wit¬
we des Gustav Maatz . Ver¬
trag vom 31. Oktober 1912.
Gütertrennung . ,

, 4. Seite .466 : Eichtlbäuinz
Wilhelm , Kränenführer in
Mannheim , und Elisabeth ge¬
borene Münch . Vertrag vom

81 . Oktober 1912 . Gükertren -
.nung .

5 . Seite 4674. Tcklüfer , Wil - -
Helm,Zjmnrermaun . . in
'•Maunheiin , und Agnes geb . '

Gaß , Vertrag vom 6 . Nov .
:1912. Gütertbenirung . ' '

6. Seite .468 : Stall , Rudolf ,
Burcaugehilfe in Mannheim ,
und Berta geb. Warth . Durch
Vertrag vom 6. NoLenrber
1912 ist

' unter Aufhebung des
durch Vertrag vom 8. Okto¬
ber. 1898 vereinbarte ;! Güter¬
rechts Gütertrennung verein¬
bart .

' :
7. Seite 469 : Walter , Wil¬

helm - Ernst , Kaufmann in ,
'

-Mannheim , und Frida (&>&.
'
Specht , Vertrag vom 6 . No¬
vember 1912 . Errungen -
schaftsgemeinschaft . Börba -
haltsgut der Frau ist das im
Vertrage näher bezeichnete

,Vermögen .
8. Seite 470 :. Treusch, Wil - ,

hc/lm / Schmied in Mannheim , -
und . Katharina - , gcb . Stier .

'
Vertrug

'vom,
'

8. Nüvttnver .
1912. G'

Mrtrennung .' ' -
9. Seite 471 : Schtmch, Jo¬

hann geit . Hans , Bankkafsier'
in Leckenheim, und Anna ge¬
borene Mayer . Vertrag vom
12 November 1912 . Errun -
genschastsgemeinicha -ft. . -
: 10. Seite 472 : Herrwerth ,
-Eduard , Landwirt in Mann -
hcim -Käfertal , u« Elisabetha

-geb. Galle , Vertrag vom 12.
November 1912 . Errungen -
schaftsg-Aneinschaft . ^

Borbe -
haltsgut der Fvau ist das im
Vertrage näher bezrichnete
Vermögen .

Bkannheim, 16. Nov . 1912 .
; Großh . , Amtsgericht L

Oborkirch. §1. 164
v In das Güterrechtsreyister
wurde'- eingetragen : Basler ,
Bernhard , Landwirt in Tier¬
garten ,

"und Sofie Kiminig .
Vertrag v . 29 . Oktober 1912 .
Gütextrennung gemäß 8 1426
ff . BGB .

: ' '
'' OberkirH, 18. Nov . 1912 .

'

Grösst) . Amtsgericht .

Offcnburg . U .497
Güterrechtsvpgister - Eintrag

Bmch II Seite 390 : Jehl , Io ;
sef ,

'Kinematographienbesitzest
in Offcnburg , und Karolina
geb . Rihrnthaler . Vertrag
öom , A . Oktober 1912. . Gü - ,
tcrtrennung ,

Baud II Sekte 391 : Perk -
no, Karl , Färber in - OffeN -
burg, und Frmiziska gebore - ,
-ue ,Schiüinger . , Vertrag, , vom
31 . Oktober 1912 . Gütertren¬
nung .

Offenburg , 18 . Nov . 1912 '.
Großh . Amtsgericht .

Pforzheim . D .465
Gütcrrechtsrcgister . Zü Bd . ,

VII wurde eingetragen :
1 . Matt 152 : Frei , Her -

inann , Goldarbeiter zu Pforz¬
heim, und Emnra geb . Volk,
verw . Mehger . Vertrag ' vom

21 . Oktober 1912 . Gütertren¬
nung . - '

. 2 . Blatt 163 .: sHamanu ,
Adolf, Säger zh ^W.ürm, und
Anna gcb . Müller . Bert vag

'

voni sT . ' Oktöbcr 1912 . Gü -
tcrtrcnnung . : st -, 7

'

3 . Blatt 164: Ziudi , Karst -
Fabrikant zu Pforzheim , und
Karola gcb. Grethcr . Vertrag
vcmi 13. Roveuiber 1912: Er-

rungenschafisgemeinschaft . •
Porbehrrltsgut . der .Iran ist :

Das im Vertrage näher ,
bez-cichstcte Vermögen laust
borltcgendcin Berzcichntfse . b) ;
Alles Vermögen, - weiches die -
F̂rau . künftig durch Scheu - ,
kung, auf Grund gesetzlicher,
Erbfolge , lgßtwMiger

'
Berfü - i

gung öder als Pflichtteil - e
'
r- -

wirstt. ■ '

. 4, ■ Blatt ,155 : , Tchiutd,,
Leonhard , , Chemiker . . HU;
Pforzheim , und Lina gtbüre -'

' nb Bösch.
' Vertrag bo-m ' 15..

November - 1912 . Gutertre-n -
m» >g .

' '
5:, Blchk ,M : Bader , En -'- '

gen Emil , Zeichste -r , und Gra -'

veür .
'
zu Pfvrzheiü «, und "Lui¬

se geb. Lüdcr . Vertrag bom-
14 . November 1912 . Güter - '

trennung .
Pforzheim , 2t . Nov . 1912.

Groß . Amtsgericht als Ntcgi -
stergericht.

" Radolfzell . U .426
Güterrechtsregister -Eintrag

Bd . II Seite 10 : . W« vtin . Ru «
pcrt , Malermeister in Radolf¬
zell , und Krcszenzia gebore¬
ne Kellhofer . Vertrag vorn
19: Juni , 1912 . Errungen¬
schaftsgemeinschaft .

, Radolfzell , 15 . Skov. 1912.
'

1, ,
'

Großh . Amtsgericht , . st ^
'

Radolfzell . «1.427
Güterrechtsregister - Eintrag

Band II Seite 11 : Guttmann ,
Siegfried , Kän-fmnnn in
Singen , und Sofie geborene
Dreifuß , Vörtrag . vom 8. No¬
vember 1912 ,

; Errüngen -
' schaftsgemvmschaft . - : '

Radolfzell : 15 . Nov . 1912.
Großh . Âmtsgericht .

Radolfzell . , Y .466
Güt -errcchtsregister -Eintrag

Band III Seite 12 : Spitzna¬
gel , Matthias , Schaffner in
Singen , und Adelheid gebore¬
ne Hilpert . Vertrag vom 12h
November 1912. 1

23

Errungen -
scha ftAgemeinfchaft .- -

Radolfzell / 19 . Rob : 191L
Großh : Anitsgericht .

Rastatt . §>.511
,Gütervechtsuegister -Emtrag

Band II © eite 95 : Kraft ,
Karl Josef , Mechamker in
Rastatt , und Sofie Heb. Mos -

,
'
graber . Vertrag vom 20 . No -
vember - 1912 . Errungen -
schaftsgöMLinschaft § 1519 ff .
BGB . Verbehaltsgut ist das
in 8 4 beschriebene Vermögen .

Rastatt , 28 . Nov . 1912.
Großh . Amtsgericht II .

st Schwetziilgrn . , §1.391
, 1'-'"lÄüterrechtSresift « emtkä9
) Band II S . 106 : Kafpär
' Marstciu , Maurer in Brühl -
: giohrhof, und Amalie geb.
i Scheercr . Vertrag vom 18.
: Juli , 1912 . Gütertrennung .
: 'Schurctzingc», . 13 . Nov . 1012.

Grotzh. Amtsgericht . .II, ,

Schwetzingen .
'

§>.467
Güterrechtsregister -Eintrag - ,

Band II :
1 .. Leite - 107 : Schmidt , Ja¬

kob III ., Taglöhner in Alt -
: lußlstim , und Märgarctn ge¬
borene Rausch.- Vertrug voin

: 12. - November 1912 . : Errun -
gensch:,jtsgemcinschaft . ,

^ 2 . Seite 108 : Schork, Jo - .
sef, Metzger,in Ketsch,

' und
! Anna geb .

' Steich »eißer 7 Vtt -
. trchz vom '23 .

' Oktober '1912 . -
Errnugenschäftsgemeittschaft ,

, nüt .Vorlvhaltsgut .
S -chchetzjngeii , 19 ., -Nov . . ,491-2,' Gvpßh. Amtsgericht I st

Trtberg . ?) .483
Güterrcchtsvegistor . S . 480 : '

Mofer , Wilhelm , . Metzger -in ,
Kornberg , und. Mari « Wil --
helmiue geb . Weißer daselbst.
Vertrag vom 12. November
1912 . Gü 'terlrenntlng .

. Triberg , 21 . Mb . 1912 .
Großh . Auüsgericht I.

Waldshuü . ?) .-! 1,3
tzlüterrcchtsregister-E inträg -

Band I Seite 438 :
Gerspach, Friedrich , Müller

in Segcten, - und dessen :Ehe-
, irnn Maria geb . Straub . 7 ,

Durch ,Vertpe.g voni 13 . , No -
7 bemüer M 12 ist unter 'Auf - '

- Hebung des bisherigen ' Güter - . -
i rechtSi - G'

ütevtrennüng -. st ver»
«eillLart , mit Ausfchlirßung
s aller Veriualtung und . Nutz-, ,
nicßung des Mannes 'hm Ver -

- mögen der Frau .
'

Walds - -,li , 18 . Mb . 1912 ,
Großh . Amtsgericht I . ,

'
1 -

.. Weinheini . §1,485
Zum . Gil.testrcchtAreaister

Bund I wurde cingeträßeik:
1 . am 18, November ' 1912

Seite 332 : Petersen , Hans ,
/ Gartrubaudi -ocktor- in,/Woin -
' heiiu^ .und Margaret « gebore¬
ne' Hcinze . Vertrag vom 13 . '
Noveiiibe -r 1912: Gütertren¬
nung .

-
2 . am 19 , Roveiubcr 1912

. Seich 333 :. Köhler, . Wilhelm ,
Kaufmann in Weinheim , u.' Anna Maria Margareta geb.
Jösr. Bertrq ; vmn 14. Rov .
1912 . ErrunHenschaftsg -euiein -

, schaft . .Vorbehaltsgut der
, Frau , ist das imi Vertrage
näher bezeichnete Verniögmi .

Weinheim , 19 . Nov . 1912.
Großh .

'
Amlstzericht I : '

Wo,fach . . 7 . . §1.484
Güterrccht

's'
regisjer - Eintrag

Band II Seite 378 .: . / st
Karl Gmelch, Müller in

Wostfach , undAüuä Maria
geb . Mayer . Vertrag vom 11.

Növembev . 1912 , Gütert .vc'n-
nm '.g:
- - Wolfach : 22stRsv . 1912/

' .
Grotzh. Anitsgericht . . -7 /

KjlMliltjeReüjlsMM .
2 . StrMge Grrichtsbarkeit .

öffentliche Klngezustellung .
. . U,507 .2. 1 Stockech. Johann
Baumann , Mühl - und Säge¬
mühte in Langenargen , ver¬
treten durch Rechtsanwalt
Bittlev . in Stockach, klagt gc-

. gen . den Sägewerksbesitzer
Franz Wick in Ludlpigshafen
am Bodensee , zurzeit , an un -

-bekannten Orten , aus &
- renkauf vorn Jahre

'1910 urid
1912 mit dem Aiitragr auf

. vorläufig , vollstreckbar; Ver -
urteilnug zur . Zahlirng . voll,

.
' 544' Nl . 63 Pf . nebst 5 Proz .
• Zins aus 307 M . 86 Pf : seit

U Januar l91 l und 286 M .'

79 « Ps . seit lll , , April 1912 .
, Termin , ist , bestimmt auf

20. Jattnar 1313 ,
öeriinitnßä 9 Nhr, "

: vor dem Grotzh. Amtsgericht
Stockach.-. - Hierzu , wird dep -

Beklagtc . geladen .
Stockach , 22 . Rov . 1912.

Ecrichtsschreiberei Gr . Amts -
acrichts .

- ,§):509.. . Lahr., über das
Vermögen des Schneidermei¬
sters Karl Freier in Lahr ist.
heute am 25 . November 1912,.
nachmittags 5 Ilhr, - das -Äon -
kursversnhrcn eröffnet wor¬
den. . ,

Herr Rechtsanwalt Rubin
in Lahr ifst zum Kostknrsver--

-- wtzlter ernannt , - r
7 : Zonkursförderungen sind bis

zum 14. . Dezcnrber .19/12 bei,
dem,

'
Gerichte

'
anzumeldcn . . .

' W ist Termin anberaumt -
vor dem Gr , . Amtsgericht -
Lcchr/Zimmer Nr . 29 zur Be ,
schlutzfafsung über die Äc'

:- .
behaltung des cruannten
oder die

'
Wähl eines änderen

Vcrwaktersst sowie über . ^
die

Bestellung eines Gläubiger -
. ausschnsseS und eintretenden -
'

falls über die in . ß 132 ' der
Konkursordnung bezeichneten

'Gegenstände -und zur Prü -
fung der , angemcldeten Fgr -

. dernngen . auf. «
Montag den 23 . Dez . 1912, '

vormittags 10K Uhr.
Alleii Personen , welche eine

zur Konkursmasse gehörige
. Sache in . Besitz haben oder z.
Konkursmasse , etwas ' schuldig'
sind, ist auftzsgeben , nichts an
den Gemeinfch

'uldncr zu ver¬
abfolgen oder zu leisten , auch
die Verpflichtung auferlcgt ,

.von dem Besitze der Sache u.
boii den Fmderungen , für
welche sie aus der Sache ab -
gesoriderte Befriedigung in

- Anspruch nehmen , dem Kon-
kursvcr -walter bis zum 14.

, Dezember 1912 Anzeige
' zu

machen.
- ' Lahr , 25 . Nob . 1912/
Der Gerichtsschreiüer Grotzh,

Slmtsgcrichts . ,

DurchschnittlicheMarkt - «. Ladenpreise fiir die Mache vom 17 . Uavemder dis 23 . Uovemder 1912. (Mitgeteiit vom Größt, . StatistischenLandesamt).

krhebungsorte ä -
5
Ss

.

« >C5O
K '

. Gerste

ö
^ .

Stroh

£>
& ;•

!
i

Erhebungsorte
: ä

S ' ■
•COCO0' K ,

ft
<uGi

100 Kilogramm 100 Kilogramm

Mk,. , Mk. Mk- ! Mk. Mk. Mk. Mk. Mk. Mk. !

Engen *) . . 2K- ^ - 18. - . 20 -t- 19 . - 19,- 5.— 3 .— 5 . - ; Konstanz .
Hilzingen . . 10 .95 •r-i . -rri | 20 .52 - .- - - - 2 .80 • { Stockach .
Konstanz*) . - . 19.75 .— .4- , 18 .75 19 - , 10 .50 18.75 0 .25 3 .75 6 .25 ; Überlingen
Radolfzell . 19 .97 -• -.r-r 17.83 19 .10,

' 18 .39 17 .81 , 6 - 5 .50 "4-80 , Donaueschingen -

Singen . . . 21 .— — — '- ' - .- 18 .— 5 .50 3 .60 7 .—' VrNrngen . 4 •
Mchkirch . . 18.75 — - - .- - - - .- 18 .26 5 80 3 .50 5.60 Säckingen . • .
Pfullendorf - . 19.71. 24 .20 18. 10 , 18 .45 18.19 - .- 3 .60 5.75 Waldshut . .
Stockach . . 19 .33 -- - | - 18 .— 5 .10 4 .10 6 .23 Breisach . •
Überlingen 19 .10 — IS .IO ; - — .- 17 .53 6 .— 3 .60 5 .40 ; Ettenheim . •
Markdorf . 22 . 50 23 .- 17. — — .- 17 — 20 .50 , 6. - 4 .- 6.- Frei bürg . * •
Villingen .
Bonndorf . .

18 .50 21 .70 :|
17 .40 6 .- 5 .50 Lörrach . .

Müllheim .
• *

Kenzingeu 21 .— -- —trH ;— — : — 18. - - - — .- — .- Kehl . . •

Freiburg . . 22 .— . ^19 .- ! 19 .50 18 . - 19.50 6.25 5.25 6 .50 ! Lahr . . . .
Staufen . ; - 22 . —. ,- - j — , - ^ 19,50 - ,- 6.- 5 . - 5.80 Offenburg . .
Kandern . sa - - - •• - j — — . - 4 .60 4. - 7 .—

’ Baden . .
Müllheim . 09. , -1 .:—

' 19 .— ! 19 — — ,— 18 . - 6.50 5 .— 6 .50 Rastatt . .
Kehl*) . . . 22 .13 — ,— 18 .25 ! 19 .38 16 .75 23 . — 5 .90 5 .10 6 .90 Bruchsal .
Lahr . . . 22 .— — — ! —.- 21 . - 21 — 6.— 4 .80 7 .— Durlach .
Offenbnrg . . 22, — .— ;— 18 .50 —. - - .—7 19 .50 4.20 3 .80 7. — Ettlingen . ..
Wolfach . — — ! — — , - .— i —.- — . - ! - .- 6. — 4.— 6 .— Karlsruhe . . .
Rastatt . . 20 .75 — .— | 18 .40 ] 19.50 - .- 4 .40 - — .- Pforzheim . v
Bruchsal ' ) . . 21 .50 21 .581 18 .25 j 21 .50 15.50 19. 75 6 .25 4 .05 7 .05 Mannheim
Durlach ' ) . . .. 22,75 22 .25 18,75 | 2175 17 .75 17. — . 5 .— 4 .50 8 .- | Schwetzrnaen .
KärlSruhe *.) . 23 .07 23 .331 18R6 : 22 .02 16.91 19 .51 ! 5 . 15 5 .50 7 .50 Weinheim .
Mannheim ' ) , . .23 — 21 .25 19 .25 21 . 13 16.38 | 18 .63 6.50, 4 .50 8-- ! Heidelberg .

Heidelberg *) , , :
'21 . — , 18 — 20 .50 17 .50 5 .- ; 4 .50 7.5G Wiesloch . . ^ .

Boxberg ' ) . . 19. - j 18 .30 f 19.50 ! 18.50 - s[ 16.— : 4 .$0i 3 .60 6 ;50j Eberbach- . *

DLoASach*). . ,
' 22 — '2Lr - .r 18 . - 1LS . - !

. is — !hi :— 4:5Ö 4. — 7 -- Wasbach: . * •

Wertheim *^ . iO.83 -7 19 .83 , ] 6.50 ; 18.33 . 15. - - 16 .- ‘ 4 .— 3.- ,6 .- ! Wertheim . • • -
*) Preise für Getreide - Iczw . Futterartikel nach Erhebung bei grötzeren Geschäften bezw .
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100kg 1 Kilogramm 10 Stück 1 Kilogramm

Mk. Pf - Pf - Pf - Pf - Pf - Pf . Pf . Pf . Pf - Pf - Pf . Pf - Pf - Pf - Pf - Pf - Pf - Pf Pf - Pf

7.50 ' 40 36 30 32 198 188 160 200 200 210 260 200 ,250 120 90 21 50 56 . EG 24

6 .— 44 34 '30 32 200 200 160210 190 200 240 200 260 ■ioo - 90 ;20 48 48 GQ! l-24
8 .— 40 32 30 34 2002M 180 200 200 2M 240 LM . ;240 110 . 90. .20 - 40 6Q . 60 P

.244 .80 . 40 - 32 28 36 . 190,190 — 200 180 2M 240 . 200 '
,240 ; 90 . 20 , 55, 55 70

5 .40 46 40 27 28 200 M — 190 180 2M 260 '200 '250 100 80
' 20 40 45 50 24

206 - 42 34 29 32 192 192 — 200 — 192 r240 200 270 130 - 90 22 44 48 . 60
6 .— 44 30 34 36 188 1881170 200 ISO 180' , 300 080 240 IOO 90 - 20 ■44 50- 60 - -2Z
6.50 44 40 25 30 180 180 200 180 200 220 200 , 2.4Ö , 120 90 , 22 38 42 44 eg

. 5.60 40 32 28 — 192 192 192 192 180. 192 240 200 270 .120 90 20 48 48 60 22

3 .60 44 44 30 30 188 184 160 210 190 180 240 200 260 140 90 24 44 48 40 20
7.80 42 38 33 8 40 192 180 140 192 192 192 240 190 280 150 110 22 44 44 50 22
5.20 40 32 28 32 192 192 200 180 200 240 200 ' 260 140 90 ' 22 44 44 48 - 22
8 .— 40 34 28 36 200 192 170 209 200 200 240 200 .220 150 9.0 , 22 44 48 48 22
6. — 44 36 27 31 196 188 !160 200 192 200 220 200 . 240 120 - 100 24 50 50 60 20
5 .8C 40 38 30 '- 192 180 — 200 190 200 240 200 240 130 80 24 44 48 48 19
6 .— 48 30 37 42 190 185 180 200 170 190 220 180 - 280 140 90

'24 48 50 70- 22
4 .80 36 30 29 31 180 ■180 190 190 186 220 220 :250 150 85 22 48 48 54 22

5 — 38 30 30 33 196 192 200 200 200 220 220 ;280 110 90 09 44 . 42 48 20

5 .60 44 32 31 33 192 180 140 200 190. 180 , 240 220 .290 120 90 24 44 48 50 22
5 .40 32 24 28 35 184 178 — 1186 190 180 220 200 290 125 90 24 44 52 48 22
5.80 42 34 329 44 4

***

176 170 130 200 190 180 230 200 ' 260 110 90 24 44 48 50 21

5.40 42 38 30 34 186 186 - 192 180 186 260 200 •280 120 85 £ 4 44 46 44 21

9.— 45 41 32 35 200190 . 170 2C0 190 200 220 180 .280 120 , 80 .24 40 48 50 2(1
8 .— 40 30 25 25 192 .192 172 192 200 200 300 200 ,260 140 SO 24 44 42 56 iS
5 .60 36 30 32 34 184 184 — 200 200 192 240 200 '280 140 90 24 44 48 60 22
5. 60 44 36 27 30 184 180 160*200 200 190 240 200 270 120 100 :-24 50 50 62 22
6 .— 36 28 28 30 ; - s- 180 - 200 — 160 200 ' 200 ,300 - 100 ' 80 22 40 : 44 ■40 2l
5 — ■ 40 36 :25- 28 , - >180 128:200 192 1192 240 229 . .280 100 . SO . 22- 48 . 40 40 22

, 4.50- . 42 36 25 30 — 180 — 200 . —- 200 260 260 280 120 ICO ' 20 48 60 50 22
4. - 40 28 33 35 — 18Ö)l '40j1,80 180 . 180 240 f200

'220 90
' "75 18 | 40 50 ■oO [ 2o

uv* t-u oo ,v iw . yv, .

Händlern , Müllern , Landwirten und Fuhrhaltern .
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